
Alice im WunderWald – eine verrückte Reise durchs wood.wide.web 

 

„Weißt du, dass Bäume reden? 
Ja, sie sprechen miteinander; 

Und sie sprechen zu dir, wenn du zuhörst. 
Aber die weißen Menschen hören nicht zu. 

Sie haben es nie der Mühe wert gefunden, uns Indianer anzuhören. 
Und ich fürchte, sie werden auf die anderen Stimmen in der Natur auch nicht hören… 

Ich selbst habe viel von den Bäumen erfahren: 
manchmal über das Wetter, 

manchmal über Tiere, 
manchmal über den großen Geist.“ 

Tatanga Mani 

Es ist erwiesen: der Wald hat sein eigenes Kommunikationssystem: 

• In der Waldluft schweben Duftstoffe (Terpene), mit deren Hilfe Bäume kommunizieren.  

• Jeder Baum hat ein Internes Kommunikationssystem: die Baumkrone ist in regem 

Austausch mit der Wurzel. Sie erhält von oben Informationen zum Nährstoffbedarf und 

Schädlingsbefall. Die Wurzelspitzen prüfen den Boden permanent auf Feuchtigkeits- 

und Nährstoffgehalt. Bei Trockenheit schicken sie Nachrichten an die Blätter, dass sie 

weniger Wasser verdunsten sollen usw.  

• Um über größere Distanzen miteinander zu kommunizieren, haben die Bäume 

Verbündete: die Pilze. Ihr unterirdisches Geflecht aus dünnen Fäden reicht Kilometer-

weit, oft durch den ganzen Wald. So erfahren die Bäume, ob es den anderen Bäumen 

im Wald gut geht, oder ob sie Hilfe brauchen.  
 

Also: ganz schön viel los im Wald! 
 

Mit dem interaktiven Theaterstück „Alice im WunderWald - eine verrückte Reise durchs 

wood.wide.web“ wird den Teilnehmer*innen die faszinierende Welt des Intra- und 

Internets der Bäume - dem „wood.wide.web“ eröffnet. Bei einem theatralisch inszenierten 

Waldspaziergang werden sie Zeugen der Kommunikation im Wald und erfahren aus 

erster Hand, wie es den Bäumen geht: Von Ruhe und Ausgeglichenheit ist derzeit wenig 

zu spüren. Dürreperioden, Stürme, Borkenkäferangriffe… alles Stressfaktoren, welche die 

Bäume zu bewältigen haben. - Und das alles, neben ihren vielen Aufgaben, die sie schon 

von Natur aus erfüllen:  

 



 

 

• Einen Beitrag zum Klimaschutz leisten  

• Produktion des wichtigen Lebenselixiers Sauerstoff  

• Reinigung der Luft  

• Produktion von Samen, um die Art zu erhalten = Nahrung für viele Waldtiere 

• Produktion von Zucker, um selbst zu Bestehen und zu Wachsen 

• Speicherung von Wasser  

• Kühlung der Luft 

• Arbeitsplätze für Menschen (Förster, Schreiner, usw.) 

• Komfortrohstoff-Lieferant für uns Menschen (z.B. Möbel und Wärme) 

• Erholungsort für Menschen 
 

Schnell wird den Teilnehmer*innen klar: den Bäumen muss geholfen werden!  
 

Sie packen mit an und unterstützen bei der Photosynthese, pflanzen neue Bäume und 

entwickeln noch weitere Ideen, was wir Menschen alles tun können, um in Einklang mit 

der Natur zu kommen. 

Die einzigartige Mischung aus Theater mit musikalischer Untermalung, Waldspaziergang 

und Interaktion sorgt dafür, dass die Teilnehmer*innen individuell berührt und 

angesprochen werden. Dadurch können Lerninhalte ideal verankert, und ein nachhaltiges 

Verantwortungsbewusstsein für die Umwelt gestärkt werden.  

Da „der Wald“ im Lehrplan für den Heimat- und Sachunterricht für die 3. Klasse 

vorgesehen ist, eignet sich das Theaterstück wunderbar für Kinder ab dieser Altersstufe.  

Kommt mit auf eine verrückte Reise mit Alice durchs wood.wide.web!!! 

 

  

   

 

 

 


